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Antrag 67/I/2025

Unterbezirk Dahme-Spreewald

Der/Die Landesparteitag möge beschließen:

Der/Die Bundesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Überweisen an: Bundesparteitag, S und D-Fraktion

(Konsens)

Digitale Souveränität stärken – Soziale Medien auf europäischer Infrastruktur aufbauen
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1. Aufbau und Förderung europäischer Alterna-

tiven zu US- und China-Plattformen - Initia-

tive des Landes für ein kommunales Pilot-

projekt, bei dem öffentliche Kommunikation

nicht über US-Server (Meta, X/Twitter, Tik-

Tok) läuft, sondern über europäische, daten-

schutzkonforme Alternativen (z. B. Mastodon,

Pixelfed, Peertube etc.). - Unterstützung euro-

päischer Softwarelösungen durch gezielte IT-

Beschaffung in Verwaltung, Bildung und Kul-

tur. - Partnerschaft mit europäischen Open-

Source-Initiativen, umdenAufbaudigitaler In-

frastruktur mitzugestalten.

2. Digitale Souveränität als Bildungs- und De-

mokratiethema - Digitale Aufklärung in Schu-

len, Jugendzentren und der Erwachsenenbil-

dung, die nicht nur Technikkompetenz, son-

dern auch Plattformkritik und Datenbewusst-

sein vermittelt. - Workshops und Veranstal-

tungen zu „digitaler Selbstverteidigung“, al-

ternativen Plattformen und sicheren Kom-

munikationsformen. - Förderung einer demo-

kratischen Netzkultur, die Meinungsfreiheit

schützt, aber Desinformation, Hass undMani-

pulation klar begegnet – auf Grundlage euro-

päischerWerte.

3. Politische Unterstützung für europäische In-

frastrukturprojekte - Die SPD fordert das Land

Brandenburg, den Bund und die EU auf,

• – Investitionen in europäische Cloud-,

Kommunikations- und Plattformlö-

sungen massiv zu erhöhen (z. B. über

GAIA-X, European Public Stack etc.).

– kommunale Öffentlichkeiten in die Ent-

wicklung einzubinden – durch Pilotpro-

jekte, Netzwerke und Forschungskoope-

rationen.

– Plattformregulierungweiter zu verschär-

fen, damit europäische Standards wie

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

auch gegen globale Digitalkonzerne

durchgesetzt werden.
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Digitale Souveränität ist kein Luxus, sondern eine

Frage demokratischer Selbstbestimmung und wirt-

schaftlicher Resilienz. Als SPDsetzenwir uns für eine

Zukunft ein, in der sozialeMedien und digitale Kom-

munikation nicht länger von außereuropäischen In-

teressen dominiert werden – sondern auf offenen,

sicheren und solidarischen Strukturen basieren.

Begründung

SozialeMedien sind zu zentralenPlattformengesell-

schaftlicher Kommunikation, politischer Meinungs-

bildung und wirtschaftlicher Entwicklung gewor-

den. Der Großteil dieser digitalen Infrastruktur liegt

jedoch in der Hand großer US-amerikanischer und

zunehmend auch chinesischer Konzerne. Dies be-

deutet nicht nur eine ökonomische Abhängigkeit,

sondern auch einen Kontrollverlust über Daten-

schutz, Algorithmen, demokratische Standards und

Meinungsfreiheit.

Die SPD Brandenburg sieht in der digitalen Souverä-

nität eine Schlüsselaufgabe für Europa. Es ist an der

Zeit, dass Daten, Kommunikation und digitale Inno-

vation wieder auf europäischen Werten und Infra-

struktur basieren. Das Land kann dabei – gemein-

sammitKommunenundBundespolitik – als Impuls-

geber*in für europäische Alternativen wirken.
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